
« am-Mauer «« rei-3ltIm1.
1IL- ?-Z. l877.

» « Donnerstag, den 16. «Hiugust.

Amtlicl1e Bckanntmaehuttgen.
-I 80kj Breslau, den 9. August i877.

Betrifft Maßregeln gegen die Ninderpest.
Unsere Amtsblatt-Verordnung vom 23. Juli 1877 (Beilage zum Amtsblatt Nr. 30, S. 26i)

wird dahin abgeändert:
1) daß die Durcbftthr von Rindvieh und anderen Wiedertäuern auf der Eisenbahn durch den Regierungs-

bezirt und die Stadt Breslau gegenwärtig erfolgen darf, sofern die Thiere während der Durch-
, fuhr in den Cisenbahnwagen bleiben und letztere auch nicht vorübergehend verlassen;
2) daß diese Maßregel auf Rindvieh und andere Wiederküuer aus Oberfchlesien nur in den Fällen An-

wendung ftndet, wenn die Thiere in den Eisenbahnstationen Oppeln, Cosel, Neisse und Grottkau verla-
den worden find.

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern.
Namslau, den i4. August 1877.

Vorstehende Amtsblatt-Bekanntmachung bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß.

-1fIOIi Polizei-Verordnung.
Auf Grund der §§ 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei-Verwaltung vom it. März 1850

(Ges.-Samml. Seite 265) und des § 82 der Provinzial-Ordnung vom 29. Juni i875 (Ges.-Samml.
Seite 335) wird für den Umfang der Stadt Breslau nach Berathung mit dem Gemeinde-Vorstande folgende
Polizei-Verordnung erlassen:

§ I. Jedes in die hiesige Stadt einge-brachte Stück Rindvieh muß mit einer Beseheinigung
(Ursprungs-Attest) der Polizei-Behörde desjenigen Orts, aus welchem dasselbe herstammt resp. wo es an-
gekauft ist, versehen sein.

§ 2. Die Bescheinigung (§ i) muß nach Maßgabe des untenstehenden Musters (Scbema) ertheilt
sein. Jnsbesondere muß aus dem Signalement eine Prüfung der Jdentität möglich und aus dem Inhalt
des Attestes ersichtlich fein. wie lange jedes einzelne Stück sich an dem betreffenden Orte befunden und daß
an letzterem keine ansteckende Krankheit herrscht.

H Z. Dieses Befcheinigungen (Ursprungs-Attesie §§ i und Z) müssen von den Jnhabern des
Biehs (Eigenthümern, Kommissionairen, Wärtern und Pflegern) stets bei ssch geführt und auf Verlangen
allen Beamten, insbesondere den den Markt überwachenden Veterinair-Beamten (Thierärzten) zur Prüfung
vorgezeigt werden. Sind die Betreffenden hierzu nicht fofort im Stande, so erfolgt die polizeiliche Ab-
fperrung der Thiere resp. deren Schlachtung nach Anordnung des Thierarztes.

§ 4. Zuwiderhandlungen werden, soweit solche nicht im Strafgesetzbuch mit höheren Strafen
VI!-kVhk find- Mit GkIkstMfet1 bis zu 30 Mark, an deren Stelle bei etwaiger Unbeibringlichkeit Haft bis zu
14 Tagen» tritt, für jeden Kontraventionsfal1 geahndet.

§ 5. Die vorstehende Verordnung tritt sofort in Kraft.
Urspruttgs-Attest für den Breslauer Viehmarkt.

Nachstehendes dem . . . . . . . . . . . Herrn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von dem
...- . . . . . ... . . . . . . . . . . ... . . . . . . . . . ..(lUs....... . . . . . ...
Kreis-......... verlaufteNindviehbesindetsich seit.. .........in...
der frei von ansteckenden Vieh-Krankheiten ist.

Signalement:
·- -; ...-.-.-...�... .-...-.-.�-�.....-... ........--...-.-.-.-............ -1-....-.1--- ...--·-....-..-------1-Hj--.- .... .--,�-.-.---...-k.----..1-

- -T ---.-..�..-....�...�.....  .......--.-·..--.-........--.-....--..........-...--........................ ».-.....--·..--------------------.-.-·--·---·------·------·----«--------------«-------«-------------------------
. . . . . . . . . . . . den . . . . . . . . . . . . . . 187

(Stempel der Ortspolizei-Behörde.)
Breslau, den Z. Mai 1877.

Der Köttigliche Polizei-Pråsidenk. (gez.) Freiherr v. Uslar-Gleichen.
Vorstehende Polizei-Verordnung wird von mir genehmigt.

Breslau, den 29. Juli i877. .
Der Ober-Präsident der Provinz Schlesien. (gez.) von Puttkamek.
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Namslau, den 9. August t877.
Vorstehende Polizei-Verordnung bringe ich hierdurch zur Kenntniß der Kreis-Bewohner, indem ich

gleichzeitig bemerke, daß nach der Amtsblatt-Verfügung vom 5. d. M. No. 496 die Atteste auf dem Lande
gültig nur von den Amtsvorstehern und in den Städten von den Polizei-Verwaltungen ausgestellt werden
können, die von Gemeinde-Behörden allein beglaubigten Ursprungs-Atteste demnach keine Gültigkeit haben.
�-IT 3041 Breslau, den 2. August 1877.

Betriffr die Er-öffnung der Jagd auf Rebhiihner, Wachteln, Hasen und Fasanen-Hennen.
Auf Grund des § 2 des Gesetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 26. Februar 1870

und des § 94 des Kompetenzgesetzes setzen wir die Erössnung ver Jagd auf Rebhühner und Wacbteln
auf den 20. d. Mts., die Eröffnung� der Jagd auf Hafen und Fasanen-Hi-nnen auf den 1.5. Sep-
tember hierdurch fest.

Der Bezirksrath.
Ramslau, den is. August l877.

Vorstebenbe Amtsblatt-Bejanntmacbung bringe icb l)ierdurch zur Kenntniß der Kreisl·ewobner.
J·-H! 3051 Namslau, den il. August 1877.

Ausgefertigte Iagdsebeine.
Waldwärter Hit«scbberg in Paulsdorf gültig bis incl. 3l. Juli, Gastwirtb Wenzel in Simmel-

wit3 gültig bis incl. il. August, Gärtner Prasse in Simelwiiz gültig bis incl. il. August, Octo-
nom Reigber in Wiltau gültig bis incl. 13. August, Restaurateur Gowin in Namslau gültig bis
incl. IS. August, V. Her)debrand u. d. Lasa in Nassadel gültig bis incl. l3. August, Waldbeläufer
Hartmann in Nassadel gültig bis incl. l3. August, Rittergutsbesitzer Alscher in Böbmwitz gültig
bis incl. 14. August, Gut-3besitzer Klemm in S-iinmelwitz gültig bis incl. l4. August, Paul v. Mini-
w1tz in Namslau gültig bis incl. 15. August, Paul Zimmermann in Saabe gültig bis incl. 16.
August, Jnspector Malig in Eisdorf gültig bis incl. 17. August, Förster Kapnsziok in Kaulwi8
gültig bis incl. 17. August, Bauergutsbesitzer Kabotb in Windiscl)-Marchwiiz gültig bis incl. 18.
August, Fört·rer Piossek in Simmelwitz gültig bis incl. 18. August, Bauergutsbesitzer Wasner in
Willen gültig bis incl. is. August, Babnbofsinspector Heinrich Garn in Namslau gültig bis incl.
18. August, v. Prittwitz in Droschkau gültig bis incl. 18. August, Fürstin· Beyer in Kaulwitz gültig
bis incl. 18. August, Graf Hentel von Donnersmark in Kaulrvitz gültig bis incl. l8. August,
Langner, Particulier in Namslau, gültig bis incl. is. August, Partikulirr Gumprecht in Namslau
gültig bis incl. 20. August, Kreisgericbt-Ratt» Orthmann in Namslau gültig bis incl. 20. August,
Actuar Schutz in Namslau gültig bis incl. 2l. August, Kataster-Controleur Gadow in Namslau
gültig bis incl. 21. August, Kaufmann Faltin in Namslau gültig bis incl. 23. August, Fürst» Alt
in Gülchen gültig bis incl. 23. August, v. J;-,enplitz in Groß,-Steinersdorf gültig bis incl. 23. August,
Gutsbesitzer Morarve in Deutsch-Marchwit3 gültig bis incl. 23. August- Freigutsbesit3er Reinhold
Reigber in Wilkau gültig bis incl. 24. August, Gemeinde-Vorsteher S-tannek in Giesdors gültig
bis incl. 25. August, Ritter-gutsbesitzer Be-nd«-mann in Jakobseorf gültig bis incl. 25. August,
Kreisrichter Bieder in Namslau gültig bis incl. 25. August, Fürst» Wintler in Minkorvskt) gültig
bis incl. 25. August, Waldwärter Stole in Minkoivstt) gültig bis incl. 25. August, «Hauslehrer
Sucker in Minkowsky gültig bis incl. 25. August, Gärtner Mainka in Lankau gültig bis
incl. 25. August, Gutsbesitzer W-elzel in Glausche gültig bis incl. 25. August, Jt1fpEktV1«
Heinzelmann in Altstadt gültig bis incl. 27. August, R(-staurateur Erncr in Noldau gültig
bis incl. 27. August, Bruno Sichla in Namslau gültig bis incl. 27. August, R. St(-pban in
Namslau gültig bis incl. 27. August, Reinbolb Franke in Reichthal gültig bis incl. 28. August,
Lieutenant Lindner in Bankwitz gültig bis incl. 28. August, Jnspector Brit in Paulsdorf gültig
bis incl. 28. August, Bleicber Riedel in Böhmwitz gültig bis incl. 29. August, Julius von Lösch
in Lorzendorf gültig bis incl. 30. August, Kunstgärtner Cursawe in Krickau gültig bis incl. I.
September, Director Peter in Bankwitz gültig bis incl. Z. September, Pfarrer Titz in Eckersdorf
gültig bis incl. 3. Sevtr., Orconom Neumann in Deutsch-Marchwitz gültig bis incl. Z. Septr.,
v. Selchow aus Wiesbaden z. Z. in Scb"niograu gültig bis incl. 4 Septr., Partikulier Patschek in
Namslau gültig bis incl. 7. Si-ptr., v. Spiegel in Dammer gültig bis incl. 7. Septr., Bauer-
gutsbesitzer Gottschalk in Ramslau gültig bis incl. 8. Septr., Gastbofbesiizer Heinze in Altstadt
gültig bis incl. 8 Septr., Revierförster Nötig in Eckersdorf gültig bis incl. 8. Septr., Oberamt-
mann Fischer in Nirmberg gültig bis incl. 8. Septr., Oberacntmann Krause in Michelsdorf gültig
bis incl. l0. Si-ptr., Brennereiverwalter Srocka in Droschtau gültig bis incl. 10. Septr., Frei-
gutsbesitzer Stolle in Wilkau gültig bis incl. 12. Septr., Jäger Großler in Lanlau gültig bis incl.
15. Septr., Gutsbesitzer Kalmbach in Jakobsborf gültig bis incl. 15. Septr., Wirthsebaftsinspector
Biittner in Ober-Wilkau gültig bis incl. 15. Sevtr., Max Gloger in Namslau gültig bis incl.
18. Septr., Rittergutsbesitzer Metbner in Simtnelwitz gültig bis incl l9. Septr., Gemeinvevorsteher
Sonneck in Herzberg gültig bis incl. A. Septr., Anton Schupke in Namslau gültig bis incl.
2l. Septr., Bauergutsbesitzer Breßler in Wilkau gültig bis incl. 22. Septr., Gustav Langner in
Deutsch-Marchwitz gültig bis incl. 26. Septr., Förfter Heinrich Reevich in Groß-Butfchkau gültig
bis incl. 27. Septr., Bauergutsbesitzer Krönert in Nie!-er-Wilkau gültig bis incl. 27. Septr., Ge-
richts-Director Müller in Nat-nslau gültig bis incl. 27. Septr., Baron v. Saurma in Sterzrndorf
gültig bis incl. 27. Septr., Bauergutsbesitzer Kusche in Nieder-Wilkau gültig bis incl. 29. Septr.,
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Henkel von Donnersmark in Grambschütz gültig bis incl. 2. October, Revierförster Schäffter in
Grambschütz gültig bis incl. 2. October, Jäger Prokot in Grambschütz gültig bis incl. 2. Octbr.,
Waldrvärter Siebenl)aar en Grambschütz gültig bis incl. 2. Octbr., Stel1enbesit3er E. König in Jauchen-
dorf gültig bis incl. 2. Octbr., Rittergutsbesitzer von Kunowsky in Ober-Wilkau gültig bis incl.
4. Octbr., Kämmerer Richter in Namslau gültig bis incl. it. Oetbr., Eonditor Adolf Hoffmann
in Namslau gültig bis incl. 4. Octbr., Johann Finke, Gastwirth in Weidenbach, gültig bis incl.
6. Octbr., Gutsbesitzer Müller in Ober-Wilkau gültig bis incl. 8. Octbr., Gutsbesitzer Emmo
Viertel in Klein-Wilfau gültig bis incl. l1. Octbr., Ziegelmeister Wlodarct)k in Ober-Wilkau gültig
bis incl. t3. Octbr., Gasiwirth Thunig in Schadegur gültig bis incl. 13. Oetbr., Ortsvorsteher
Kulla in Dörnberg gültig bis incl. t5. Ockbk., WirthschaftselZve v. le Bauld de Nans in Buchels-
dorf gültig bis incl. 16. Octbr., Förster Gustav Märlender in Dammer gültig bis incl. 16. O-ctbr.,
Hilfsförfter E. Klunstt) in Damme-r gültig bis incl. 1t3.0ctbr., Hilfsförster Jofef Gillner in Dammer
gültig bis incl. 16. Octbr., v. Woikowsky-Riedau in Namslau gültig bis incl. 18.0ctbr., Wirth-
schafts-Jnspeetor Schlansty in Polnisch-Marchwitz gültig bis incl. 24. Octbr., Aufseher Lachmann
in Lorzendorf gültig bis incl. 24. Octbr., Verwalter Plaskuda in S-korischau gültig bis incl. 26.
Oetbr., Stellenbesit3er Wuttke in Damnig gültig bis incl. 27. Octbr., Gutsbesitzer Schöbel in
Windisch-Marchwitz gültig bis incl. 7. November, Hauptmann Willen in Giesdorf gültig bis incl.
8. Novbr., Kaufmann Te. Vollwartzeg in Glausche gültig bis incl. 9. Novbr., Gärtner Diebner
in Minkowskv gültig bis incl. 9. Novbr., Domainenpc·ichter Jsmer in Wallendorf gültig bis incl.
9. Novbr., Gutsbesitzer Gottscl)alf in Ober-Wilkau gültig bis incl. 10. Novbr., Bauergutsbestt3er
Hade in Witkau gültig bis incl. i0. Novbr., Mübleubesitzer Kabus in Bandlau gültig bis incl.
12. Novbr., Wirtbscbaftsinspeetor Jandtte in Bankwit3 gültig bis incl. 14. Novbr., Wirtl)schafts-
Jnspector Fliege in Minkowsly gültig bis incl. 14. Novbr., Lehrer Hencinskt) in Groß-Butsch-
kau gültig bis incl. 15. Nr-vbr., Brenner Siebenhaar in Ecksrsdorf gültig bis incl. 17. Novbr.,
Kaufmann M. Achilles in Nan1slau gültig bis incl. t7. Novbr., Paul Horn in Wilkau gültig
bis incl. l9. Novbr., Meblbc"indler Franz Kabus in R·-ichtbal gültig bis incl. 20. Novbr.,
Jnspector Dziallas in Eckersdorf gültig bis incl. 22. Novbr., Revierförfter F-inke in S-immel-
wi8 gültig bis incl. 27. Novbr., Jnfpeetor Schutz in Droschkau gültig bis incl. 28. Novbr.,
Oeconom Ackermann in Deutsch-Marcl)witz gültig bis incl. 28. Novbr., Baron v. Werth»
in Darnnig gültig bis incl. 29. Novbr., Jnspector Julius Schönbrunn in Glausche gültig
bis incl. S. De-zbr., Gutsbes. Götz in Br3esinke gültig bis incl. 12. Dezbt., Förster Hein in
Poln.-Marchwitz gültig bis incl. t5. Dezbr., Gastwirth Skupin in Böhmwitz gültig bis incl.
19. Dezbr., Fleisch» Kraske in Minkowskt) gültig bis incl. 20. Dezbr., Wirtl)schaftsinspector Zfchiesche
in Grambschütz gültig bis incl. 2l. Dezbr., Förster Kühnel in Namslau gültig bis incl. 26. Dezbr.,
Oberjiiger Arndt in Sterzendorf gültig bis incl. 26. Dezbr., Fürst» S-iebenhaar in Sie.-inersdorf
gültig bis incl. 26. Dezbr., Fürst» Anders in Pietziske gültig bis incl. 26. Dezbr., Förster Kuntnv
in Sterzendorf gültig bis incl. 26. Dezbr., Jnspector Schilder in Schmograu gültig bis incl.
27. Dezbr., Jnspector Schmidt in Belmsdorf gültig bis incl. 2. Jan., Bauergutsbes. Gottschalk
in Wind.-Marchivitz gültig bis incl. Z. Jan., Mühlenbes. Weinen in Schmograu gültig bis incl.
1t.Jan., Bürgermeister Bergerin Namslau gültig bis incl. t8. Jan., Rathmann Heinzelmann in Namslau
gültig bis incl. 19. JOU., Förster Gaebler in Kaulwitz gültig bis incl. 23. Jan» Johannes von
Szczutowsky in Breslau gültig bis incl. 25. Jan., Otto v. Garnier in Ecke-rsdorf gültig bis iitcl.
25. Jan., Bedienter Ernst Schmidt in Giesdorf gültig bis incl. 27. Febr., Hegemeister Gotter
in Saabe gültig bis incl. it. März, v. Wartensleben in Minkowskt) gültig bis incl. 12. März,
Wirtk)fchaftsbeainter Langner in Wilmsdorf gültig bis incl. 9 Mai, Gutsbes. A. Martin in Hönigern
gültig bis incl. U. Mai, Müller Frenzel in Namslau gültig bis incl. 25. Juni, Jnspector Baum-
gart in Nieder-Wilkau gültig bis incl. 6. Juli, Hans Friedrich, Landwirthschaftsscl)üler, Brieg z.
Z. in Buchelsdorf gültig bis incl. «. Juli, W. Wallafch, Revierjäger in Groß-Steinersdorf gültig
bis incl. 12. Juli, Waschte, Maschinenfabrikant in Namslau, gültig bis incl. 16. Juli, v. Thün1mel,
Oberstlieutenant aus Dresden, gültig bis incl. 25. Juli, Lieutenant Meckel v. Hemsbach in Minkowskt)
gültig bis incl. 4. August.
M 30Cl Namslau, den t1. August 1877.

Ein neuerdings vorgekommener Special-Fall, in welchem unterlassen worden ist, dem
Bormundschaftsgericht von der erfolgtin Vereidigung eines Waisenraths Anzeige zu machen, giebt
mir Veranlassung, den Herren Guts- und Gemeindevorstehern des Kreises die Kreisblatt-Verfügung
vom 15. November 1875 Nr. 371 hierdurch in Erinnerung zu bringen, nach welcher dieselben ver-
pf1ichtet sind, von allen in den Verhältnissen der Waisenräthe ihres Bezirks eintretenden Verän-
derungen dem Vormundschaftsgericht sofort Anzeige zu machen.
.-It! so-1 " G  N«-«s1au, de» «. August 1877.

Der Jäger Wilhelm Krause in Wilkau ist als Amtsdiener für den dortigen Atntsbezirk
ernannt und als solcher von mir vereidet worden.
-C I08J « J «  J NanislTau, den 9. August l877.

Der Rittergutspächter Herr Wittiug aus Schwirz ist als Guts-Vorsteher des Gutsbezirks
Schwirz in Borschlag gebracht, von mir bestätigt und am heutigen Tage vereidet worden.
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-U I091 Namslau, den l4. August 1877.
Der Amtsoorfteher Herr Graf He-nkel V. Donnersmark auf Kaulwitz hat nach seiner Rückkehr

die Geschäfte des An1tsbezirks VI. Kaulwitz, wieder übernommen

Der Königl. Landrath.
, J. V. v. Heydebrand U. d. Lclscl, Kreis-Deputirter. ,

Allgemeine» Anzeiger.
An die Bürgerschaft.

Der 2. September, der Jahrestag der glorreichen Schlacht von Sedan,
welcher, nach dem Wunsche Sr. Majestät unseres Kaisers und Königs Wilhelm t.,
mehr und mehr zu einem Festtage für das ganze deutsche Volk werden soll, soll
auch in unserer Stadt wieder feierlich, wie in den Vorfahren, begangen werden.

Um zur Bestreitung der Kosten des Festes eine größere Summe disponibel zu
machen, ist beschlossen worden, wie dies anderen Ortes fchon stets bisher geschehen
ist, auch hier unter der Bürgerschaft eine Sammlung zu veranstalten, zu deren
Ertrage dann ein von den ftädtischen Behörden zu getvährender Zuschuß treten würde.

Die Bürgerschaft wird deshalb aufgefordert und ersucht, durch freiwillige
Beiträge es zu ermöglichen, daß dem Feste eine noch größere Ausdehnung und
großartigere Ausführung kann gegeben werden, als dies bisher der Fall war.

Namslau, den IS. August 1877.
D e r M a i ff r a t.A

Brcmtholz-Termm.
Mittwoch den L-L-. August früh 8V, Uhr sollen im Jud-enwinkel am Ellguther

Felde ohnweit der Stadtförsterei, ferner in der Scheibe, am «-J)olnischmarchwitzer Rande, Scholzen-
berge, Hafergarten, Kleinendreieck und Försterbruch: 4 Rm. Buchen-, 8 Birken-, 37 Erlen-, l89
Fichten-Astholz und 505 Nur. Stockbolz meisibietend gegen baare Zahlung versteigert werden. Auf
letzteren 5 Forsttheilen haben sich die Käufer vor dem Termine, das zum Verkauf gestellte Holz
in Augenschein zu nehmen, indem möglicherweise der Zeitkürze wegen an einem beliebigen Orte das
Holz ausgeboten werden wird. Der Anfang des Termins findet im Judenwinkel am Ellguther

elde statt.F Forstbaus Namslau, den 9. August 1877. Die Forsi-Commissiou.
Brcnuholz-Verkauf.

Mittwoch den 29. August früh 9 Uhr sollen im .Hospital-Forst im Schlage
ohnweit Damnig: 37 Rm. Eichen-, 116 Nin. Birken-, 230 Rm. Fichten-Astholz und 571 Rat.
Stockholz meistbietcnd gegen baare Zahlung versteigert werden.

Namslau, den 9. August 1877. Die Forst-Commifsion.

Chaufser-Zoll-Hebt-sieilen-Verpachtung.
Die C-haussee-Zoll-Hebestellen zu Bernftadt, Deutsch-Marchwitz und Nieder-Ellguth sollen vom

I. October c. ab auf Z resp. 4 Jahre anderweitig verpachtet werden.
Hierzu ist auf

Dinstag den 28. August c., Vormittags 9�X, Uhr
Termin im Rathhause zu Creuzburg anberaumt, woselbst auch die Pachtbedingungen zür Einsicht
ausliegen. � Die Bietungs-Caution beträgt 600 Mark.

Creuzburg, den 13. August 1877.
pas Oel--x;reuzburger gekirrt-Ehaussee-Bereiu5-Yirectoriuut. Müller.

Zur Ackerbestellung
offerire

ff. gedåmpftes -Knoszeh.enmehl, Sp.odium u� Baeker-
Guano-Superphosphat, sowie Kåli·Salz u.Leopolds-
hallet .Kqinit zu zeitgemäß billigen Preisen. «

I«-Zu-Sols G-so«-ne-«.
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Anetton.
Svnnnbendden 25.Auguft c. Por-

uIittngs 10 Uhr sollen in und vor dem
Auctio-us-Locale des hiesigen Königlichen Kreis-
Gerichts

mehrere Pferde, I halbgedeckter Wagen,
mehrere Arbeitswagen, mehrere Dresch-
und Siedemafchinen, l Mähmaschine,
1 Nähmafchine, 3 Repofitorien, «t gelb-
polirter Glaswaarenschrank, 1 Laden-
tafel und 5 Mille Cigarren

gegen gleich baare Zahlung vcrsteigert werden.
Namslau, den 11. August 1877.
Ziffer gerichtliche Zuctions-ComtnisTatius.

Garbe.

O«

«5agdverpachtung.
Sonntag den 2. September er»

9·knchniittog 3l»Ihr soll im Erbkretfcha·m
hierselbft die der hcesigen Gemeinde gehörige
Jagd im Wege des Merstgebots »auf drei
hmteremanderfolgeude Jahre weiter ver-
vachtet werden, wozu Pachtlustige erge-
benft einladet

Buchelsdorf, d»en 16. August 1877.
per Gemeindevorstand. sz

Eine goldene Hlirliapkek
mit zwei Portraits ist -« verloren T
worden. Finder erhält bei Abgabe derselben ins et
Exped. d. VI. eine Belohnung.

Bekanntmaehung.
Hierdurch die ergebene Anzeige, daß wir ·HcrrU KUUfMUUU

Wilhelm lut1n«st  Haupt-Agentur
unserer Lebens-Verfichernngs-Bank für Namslau und Umgegend
übertragen haben.

Breslau, im August 187-7.

Die g)ubdirection
der Ylorddeutschen Lebens-Yerstcherung-Bank a. E.

F. II0l(1e1«-Egger.

Bezugnehmend auf obige Anzeige,bin ich zu Entgegennahmen von Anträgen

zur -Lebens» Mu8I«teuer-, 8terbekafI"en� und .MikilairtIienI«t«-
IBekfickIekUng, sowie zur unentgeltlichen Verabfolgung von Prospecten stets
bereit und sehr gern erbötig, jede darüber gewünschte Auskunft bereitwilligft zu ertheilt-n.

Namslau, It. August 1877.
Der Haupt-Ygent

II7ö««zI-» slö»w.;«s.

Stoppelräbenfamen
empfiehlt E. W. We1«I1er�s Wwe.

Mit dem heutigen Tage ist die Ver-
waltung meiner Niederlage in NaMsI3.ll
auf Herrn WCh.  übergegangen.

Creuzburg, d. 15. August 1877.

Rechte-Oder-Ufer-Mühle.
A. D. Heinemann.

Nachdem ich das Meht-Berkanfs-
Geschäft der Rechte-Oder-Use«
Mühle (-I. II. sis»ee·-ie--it«-an)
zur Verwaltung übernommen habe, bitte
ich die geehrten Herrschaften um gutige
iBerücksichtigung, indem ich jederzeit zur
Zufriedenheit bedienen werde. Ferner zeigte
»ich ergebenst an, daß ich auch den Um-
taufch von Roggen gegen Mehl ausgleiche.

II. 0«0,
Sch.jitzen,str. (frt"il)ere Posi).
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-U I091 Namslau, den l4. August 1877.
Der Amtsvorsteher Herr Graf .Henkel V. Donnersmark auf Kaulwitz hat nach seiner Rückkehr

die Geschäfte des An1tsbezirks VI. Kaulwit3 wieder übernommen

Der Königl. Landrath.
J. V. V. Heydebt«and U. d. L(Ifcl, Kreis-Deputirter.

Allgemeincr Auzeiger.
An die Bürgerschaft.

Der 2. September, der Jahrestag der glorreichen Schlacht von Sedan,
welcher, nach dem Wunsche St. Majestät unseres Kaisers und Königs Wilhelm l.,
mehr und mehr zu einem Festtage für das ganze deutsche Volk werden soll, soll
auch in unserer Stadt wieder feierlich, wie in den Vorfahren, begangen werden.

Um zur Bestreitung der Kosten des Festes eine größere Summe disponibel zu
machen, ist beschlossen worden, wie dies anderen Ortes schon stets bisher geschehen
ist, auch hier unter der Bürgerschaft eine Sammlung zu veranstalten, zu deren
Ertrage dann ein von den städtischen Behörden zu gewährender Znschuß treten würde.

Die Bürgerschaft wird deshalb aufgefordert und ersucht, durch freiwillige
Beiträge es zu ermöglichen, daß dem Feste eine noch größere Ausdehnung und
großartigen Ausführung kann gegeben werden, als dies bisher der Fall war.

Namslau, den 13. August 1877.
Der Magiftrat.

Brcnnholz-Termm.
Mittwoch den D?-. August früh 8V, Uhr sollen im Judenwinkel am Ellguther

Felde ohnweit der Stadtförsterei, ferner in der Scheibe, am Polnischmakchwitzer Rande, Scho1zkk1-
berge, Hafergarten, Kleinendreieck und Försterbruch: 4 Rm. Buchen-, 8 Birken-, 37 Erlen-, i89
Fichten-Astholz und 505 Nur. Stockbolz meistbietend gegen baute Zahlung verfteigert werden. Auf
letzteren 5 Forsttheilen haben sieh die Käufer vor dem Termine, das zum Verkauf gestellte -Holz
in Augenschein zu nehmen, indem möglicherweise der Zeitkürze wegen an einem beliebigen Orte das
Holz ausgeboten werden wird. Der Anfang des Termins findet im Judenwinkel am Ellguther

ld « .Fe e statt
Forstbaus Namslau, den 9. August-l877. Die Forst-Commifsiou. z

Brenuholz-Verkauf.
Mittwoch den 29. Augusi früh 9 Uhr sollen im Hospital-Forst im Schlage

ohnweit Damnig: 37 Ren. Eichen-, 116 R-n. Birken-, 230 Rm. Fichten-Astholz und 571 Nin.
Stockholz meistbietend gegen baare Zahlung versteigert werden.

Namslau, den 9. August 1877. Die Forst-Commifsion.

Chatlfiee-Zol!-Hebt-stellen-Verpachtung.
Die Chaussee-Zoll-HebestelIen zu Bernstadt, Deutsch-Marchwitz und Nieder-Ellguth sollen vom

1. October c. ab auf Z resp. 4 Jahre anderweitig verpachtet werden.
Hierzu ist auf

Dinstag den 28. August c., Vormittags 9«X, Uhr
Termin im Rathhause zu Creuzburg anberaumt, woselbst auch die Pachtbedingungen zur Einsicht
aus-liegen. � Die Bietungs-Caution beträgt 600 Mark.

Creuzburg, den 13. August 1877.
, pas Oel--k;reuzburger Zeiten-gljaussee-Berein5-Yirectorium. Müller.

Zur Ackerbestellung
offerire

ff. gedåmpftes Kuoch»en.mehl, Sp.odium u« Backer-
Gu-mo-Superphosphat, sowie Kalt-Salz u.Leopolds-
hallet Kqiuit zu zeitgemäß billigen Preisen. «

Lied»-»Seid G-«-so«-nie-«.
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Anctton.
Sonnnbendden 25. August c. Bor-

nIittags 10 Uhr sollen in und vor dem
Auctions-Locale des hiesigen Königlichen Kreis-
Gerichts

mehrere Pferde, 1 halbgedeckter Wagen,
mehrere Arbeitswagen, mehrere Dresch-
und Siedemaschinen, ! Mähmafchine,
1 Nähmaschine, 3 Repositorien, «! gelb-
polirter Glaswaarenschrank, 1 Laden-
tafel und 5 Mille Cigarren

gegen gleich baare Zahlung versteigert werden.
Namslau, den 11. August 1877.
Zier gerichtliche Junians-CoInmissarius.

Grube.

O&#39;

«8agdverpakhtung.
Sonntag den 2. September er»

9·kochmittog 3l»Ihr soll im (·-5.3rbkretsc·hc·t"tt1
hierselbst die der hiesigen Gemeinde gehorigeJagd im Wege des Meistgebots »auf drei
hintereinander olgeude Jahre weiter ver-
pachtet werden, wozu Pachtlustige erge-
benst einladet

Buchelsdorf, d»en 16. August 1877.
per Gemeindevorstand.

Eine gok(Ieue 7Ikli1rl3capfek
mit zwei Portions ist I- verloren T
worden. Finder erhält bei Abgabe derselben in er
Exped. d. Bl. eine Belohnung.

Bekanntmachung.
Hierdurch die ergebene Anzeige, daß wir HcrrU KUUfMUUU

Wilhelm IuImst  Haupt-Agesntur
unserer Lebens-V«-rfiel)ernngs-Bank für Namslau und Umgegend
ubertragen haben.

Breslau, im August 1877.

Die Hulidirection
der Y·torddeutschen Lebens-Yerstcherung-Bank a. E.

F. II0lde1«-Egger.

Bezugnehmend auf obige Anzeige,bin ich zu Entgegennahmen von Anträgen

zur -Lebens» «HIu8I"leuer-, 8terbekafI«en� und JMikitairiIienI«t«-
«IBekkieFlekung, sowie zur unentgeltlichen Verabfolgung von Prospecten stets
bereit und sehr gern erbötig, jede darüber gewünschte Auskunft bereitwilligft zu ertheilen.

Namslau, II. August 1877.
Der Haupt-Ytgent

II?ö»-(-Ins Its«-ocs.z«s.-

Stoppelrübenfamen
empfiehlt E. W. WeI«I1er�s Wind.

Mit dem heutigen Tage ist die Ver-
waltung meiner Niederlage in NamsIiUt
auf Herrn WCh.  übergegangen.

Creuzburg, d. 15. August 1877.

Nachdem ich das Meht-Berkoufs-
Geschäft der Rechte-Oder-Ufer-
Mühle (-I. D. sit·--J-se-Dis«-»)
zur Verwaltung übernommen habe, bitte
ich die geehrten Herrschaften um gutige
Berücksichtigung, indem ich jederzeit zur
Zufriedenheit bedienen werde. Ferner zeige
»ich ergebenst an, daß ich auch den Um-
tausch von Roggen gegen Mehl ausgleiche.

Rechte-0der�Ufer-Mühle. z»» 0«9,
A. D. Heinemann. i Sct,.;i»·z-«-,si»k. (skiii,ek- spofi).
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Seiu Lager

sämmtlicher Sel)ul)tnachcr-Artikel,
sowie Ober- nnd Unterleder-Ausfehnitt

empsich« gnug» Bmchmng G« · Wasserthor.
Bräckenwaagen H
in jeder Größe empfiehlt

die "g3riielien-g8aagenfabriti

NamSla11, gegenüber der Wache.

"UUWi
aJnx»uIJ.1ataqat

O

des klugen sejfke1«t,

iltcparaturen sofort.

U.l

Bekamttmachun .Es sollen g
I. Montag den 20. d. M. Vormittags von

10�12 Uhr, aus der Totalität des Forst-
schutzbezirks Wind.-Marchwitz ca. 20 Stück
Kiefern- und Fichten-Bau- und ca. 1500
Rmm. divcrse Brennhölzer im Kretscham zu
Windisch-Marchwitz,
Mittwoch den 22. d. Mts. Vormittags
von 10 Uhr ab, aus der Totalität der
Forstschut3bezi1«ke Glausche, Sgorsellitz und
Schar(-gut ca. 200 S"tiick diverse Bau-
und ca. 3000 Rmm. diverse Brennhölzer im
Gasthofe des Kaufmann Michalik zu Reich-
thal und
Freitag den 24. d. M. Vormittags von
10��l2Uhr aus den Forstschutzbczirken Bach-
wiss und Waltendorf ca. 60 Stück Kiefern-
und Fichten-Bau- und ca. 800 Rmm. div.
Brennhölzer im Kretscham zu Bachwit3

gegen gleich baare Zahlung meistbietend verkauft
werden.

Windischmarchwitz, den 7. August l877.
Der Königliche Obersörster.

J. V. Bretschneider. J

Von neuer Zusendung empfehle in
ganz vorztiglicher Güte

Holl. Jäger-Heringe
das Stück 12 und»15 Pf» »

Jst. MatIes-Heringe
das Stück 10 Pf» 2 Stück 15 Pf.

K g g II. szyszlIa.

2.

Z.

sind im Ganzen oder getheilt
V« auf sichere Hypothek bald zu

vergeben bei N. Wolf,
wohnh. zur Friedenseiche.

Briickenwagen
(nnter Garantie)

werden in meiner Werkstätte neu ange-
"sfertigt- und auch kepar-it!-.

Eisenhandluug

Joseph l�ränl1el.

Bratlasten,
Osenröhre, Osenthiireu,
sowie alles übrige ;Ofenzeng werden in
meiner Werkstätte sehr sorgfältig angefertigt.
Neporatnren jeder Art werden sofort
ausgeführt.

T

-Joseph t·rænl1el.
(

i Kinderwagen·� (-lJ«J·.�·---Z�J·T»��,·«-IT-«« «

4V»k,«-,,·»rc.-»«":««.ee»,«i, m den neuesten Fa(;ons
·-.  I«"«�;�s··!H- zu bedeutend herabgesetzten Prei-
-"9AdY� IF- sen empfiehlt

F. Pelikan, Sattlermeis«te«r.
I auch L gute ;lHiIikehleühe

lauft Lehrer Speck in PLulsdorf. Y-
s Mein, in der politischen Vorstadt

neben der Kaferne belegene-Z

· Gafthaus
m1tEesell�schaftsgartenu.;kegell5aljn,
den erforderlichen Wirthfchaftsgebäu-
den und A) Morgen Aekerland ist zu
verpachten.

Näheres durch Forftaufseher I5�0.lgIseI-.
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Z)ur J3erbsteinsaat
empfehle ich mein großes Lager aller Sorte« kiiusttichek Diinge:�, ais
Knochcs·nye·lj»l, Baker-Gunst» u. Superphosphate
zu den möglichst billigften Preisen.

BerIIstadt, Den  AUsIUst  J. Ä.
"""«"Z§«-ösZJ.Z-THE, II eikin kl) emiil·iiiF:s·alikilieii«f �-

zu S-ratsam (Stat. d. Bresl.-Freib. Bahn), Br0s1n.u (Schjvcidu,-Stqdtgk» 12)
und Dl0rz(l0rt� (a. d. fchles. Geb.-B.)

nUncsonstige Gehalts--Garantie offeriren wir
gangbarern Düngmittel.

UUfOk6 bekannten Dünger-Präparate sowie die

Proben und Preis-Courante auf Verlangen t"ranc0.
Auftrc"ige zu Fabrikpreisen übernimmt   Br-Jener

-L-leidig «s «btcimiJ.s- C3etraet
ist nach neueft. Forschungen mediz. Autoritäten

» -- - J» O »

i il sitt
all«einige5, sicheres diiit. Zstadicak-ZiIittel« bei
Hak5scl)windsnrl)t, «Lnngenkeiden (Tubereu-
Zofe, Abzehruug, Brusttrankl)eit), Wagen-,
Darm- und ·g3ro1ict)iak-gs;atarrh (Husti-n mit
Auswurf, Ztiickkenmarlisrt)ivindsutht, «;Ils�tl3ma,
J,)3keichsncl)t, allen g)chwiiehezuständen inament-
lich nach schweren Krankheiten) Kisten von 5
Flacon an Ei, Flacon 1Mz Mark excl. Verpackung
versend. m. Gebrauct)sanw. : Hartungs Kttmys-
Anstalt, Berlin W» Verliin-q. Gentl)iner Str. 7.
;)ie gsfcacons sind nur Sieht, wenn sie mit
unserer Firma versehen. Vor Schioi»de1-
p1«i1·paraten wird gewartet. Aerztl. Brochüre
über Kun1ys-Kur liegt jeder Sendung bei.

Yo alle Mittel erfolglos, mache man
vertranensvol1« den letzten ·gl«5ersnelj mit Zin-
my5, Heilung wird der »T.ol)n sein.

T
i

lFallsu(:I1I;) u. alle Nervetiln«nt1kltejlen he ist l)riefliclt
Eilet« sk)eojiilnI-zt I)s·. I(II!IS(sII« I)k9s(I(zu
l(Neust;a(lt). Bereits über 900() s)es«I»»1esk,

I, ;

:  SoI rac-
als: eicheJ1e, polirte, knpfer- und silberartig emittirte,i

Nur Voll starkem Holz, gut und dauerhaft gearbeitet.
-»O. » »Ferner YIcc0ll-C-arge, besonders

fiir Griifte geeignet, von den eiufachfteii bis zu
de« slOg(111tc»sxcII- sowie Doppel-S-arge mit Ein-
satz, l»)crn1·etischen1 Verschluß und Spiegelscheiben,
von 40 bis g3()»0 Thlr., sind stets auf Lager bei

. -le st»0FaDD, Tischler.
« ZIkkl&#39;k- ,-und Paul-Sttc1he illa. I. -

habe wie jedes Jahr noli) in großen Quantitäten
vorra·thig, ebenso empfehle I877er Himbcer-,
Johannisbeer-, Citronen-Sytup vorzüg-
lichet Qualität.

- DiIV-it! -Ia-ffEl«, Bernsiadt.
 " sz « is

Wie Gesundheit gleicht der L)eimatl)!
Erst wer sie verlor, weiß ihren Werth zu

schätzen. Wen eine langwierige, fchmerzhaste
Krankheit plagt, wer gegen irgend ein Leiden
Hülfe sucht, der lese das große Krankenbuch
»Der Tempel der Gefundheit«, welches für l
M. von E. Schlesinger, Berlin S» Neue
Jacobstr. 6. zu eziehen ist.

« ff"Z»Ias �gllntektljei1szvon einem langen
Ohrring ist am Sonnabend den l.l. d.
Ost. verloren worden. Finder wird ersucht, das-
selbe gegen eine Belohnung in der Exped. d. Bl.
abzugeben.

Für ein Hpecetei-Geschäft wird ein
Lehrling gesucht. Von wem, ist zu erfra-
gen in der Erped. d. Bl.

Ein Lehrling
;kann sich melden bei IN, sD9IJJzqkp,
i , Sattlermeifter.

Ein tüchtiger, energischer und nüchterner -

Ackervo r I»mit guten Zeugnissen versehen, Furt sich zum An:
«tritt am 1. October er. oder auch bald bei dein

YOU, HimmeUqU bei Noldau melden.
- sVer1niethung.] Schützenstraße ist ein Laden
nebst Wohnung und Zubehör vom l. October ab
«»z31 vermiethen F. Ijas·l0viSIip«9 -
» [Vermiethung.] Krakauerstraße im 1. Stock
list eine Wohnung, 2 Stuben, Kiiche nebst Zubehör,
bald zu vermiethen. F. Katlowsky.
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VersiGerung d. Erndten in Scheuncn u. Schobcrn
sowie des Viehes und der Wirthschaftsgeräthe gewährt die von uns vertretene

Lcilnische Jener-iskrIichkrnngs-(li)kskllskl)ait llEolonia
gegen feste und billige Prämien. Das Nähere wird auf gefällige Anfrage prompt mitgetheilt und
jede Dienstleistung bei Ausnahme der Versicherung.bereitwilligst und ohne Kosten gewährt.

W. W1lde, ,;stpott)eker in N amslau.
c. I1jIsn(-is von G«-s-on0w in Bernstadt.
A. Ists!-e in Brieg.
It. l«�s·ens,i«(I, Kaufmann in «Consiadt.
c. G. Iles·t2t-S in Creuzburg.
II. N0a"eI"i in Festenberg.
II. Bausch, Brauermeister in Mangfchätz.
III(-Stets, Calculator in Oele
Jus. P!--it-(-snI)cI in Pitfchen.
A. Elle-IInlIII in Neichtbal.

: , II« IV(-CI(-Dis· in Poln: «-Wartcnberg.

Küche, Entree, zweite Etage; eine Wohnung: 2 Zimmer,
Küche, Entree, erste Etage, sind zu vermuthen und
1. October er. zu beziehen bei

0U0 Dolcin
" [Vermiethung.] Die bisher von Herrn
Wünschig innegehabte Wohnung, bestehend aus
2 Stuben, Alkove 2c., ist im Ganzen oder gethe"
vom 1. October er. ab anderweitig zu vermiethen.

F o l g n e r.

D
[Vermiethung.] Eine Wohnung: 3 Zimmer,

1lt

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gewarnt, meinem Sohne

Christian Baron weder Geld noch Getränke oder
sonstige Gegenstände zu leihen, indem ich für Nichts
aufkomme. Auch warne ich Jeden vor Ankauf von
Sachen, die er heimlich abhanden bringen könnte.

Saabe, den 7. August 1877.
verw. Marie Baron.

Dem geehrten Publikum von Namslau und Um-
gegend zur gefälligen Anzeige, daß auf die vielen
Anfragen um eine Wiederholung der Operette

» ,,Gnliek Z3erlier�5 Gefchuhte««,
dieselbe heute Y·mner5tqg, zum Benef1z für Herrn
schneidet, noch eimal zur Ausführung gelangt.

C. I-IOI"ksI1nIIn, Director.

Dem geehrten Publikum von Nams-lau und
Umgegend die ergebene Anzeige, daß heute,
Donnerstag den 16. d. M.

mein Benefiz
stattfindet. Zur Ausführung gelangen auf allge-
meines Verlangen: ,,Yetl«rer�5 E)escljnhte«, »Gu-
ten Morgen Herr Fischer« und zum Schluß
,,�5 letzte Zfensterc«. Jch wage daher die Bitte
aus-zusprechen, mich an diesem meinem Benefiz-
Abende gütigst unterstützen zu wollen.

Achtung-8voll
M. Schneider,

- , , , - Sänger und Schauspieler.

Theater in Namslau.
Donnerstag:

Zum Benesiz für den Tenor-Buffo Herrn schneiden
Auf allgemeines Verlangen.

Onkel Becken-; GesrlurI1te, Opekette in 1 Akt.
. Hierauf:

Guten Morgen Yerr Fischer, Liedekspie1i:i 1 Akt.
Z u m S ch l u ß :

Neu! �.-I« letzte «jFenjterl. Neu!
» Steirilche Operette in I Akt.J » - » , ;-IIase1bagl»1szJ»s» Brauerei. H

Donnerstag, den 16. August er.:

Gr0sses Abend-C0neert
vom Musikeorps

des Dragoner-Regiments
unter Leitung des Stabstr0mpeters A. Ba1der.

, Anfang 6 Flur. IZ«IF»I«t«t73«(·-«jIt·0 Person 25 Pf.
lIiekerl1aide.

Sonntag den 19. August er»
Gr0sses

MILITAIR-G()N(JERT
ausgeführt vom Musikc0rps des 2. seh1es.
l)rag.-Iteg. No. 8, unter Leitung seines Stabs-

: tr0mpeters A. IIaltI(-Is-

» K« Anfang« 5 Uhr. «H
i Billets å 25 Pf. sind in der Buchhaud1.
des Herrn II(-est und in der C0ndit0rei des
Herrn IIOkksnSnn zu haben. -
« Zum Scheibenfchießen

und Tanzvergnügenauf Sonntag den 19. d. M. adet ergebenst ein
« Wische, Gastwirth in Obischau.«» » �«s  Redaction,-Dr-ucEund V«erlagvon0.0pitz in«Namslau. D D - - � �· - «-W »




